
 
 

11. April 2018 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Ausländerbehörden, 

 

 

mit diesem Informationsbrief erhalten Sie Hinweise zum Standard XAusländer. 

 

1. Was hat sich getan? 

Seit dem letzten Informationsbrief zur Spezifikation XAusländer (Version 1.6) Ende 2015 gab es 

weitgreifende Änderungen im Bundesamt: 

Am 31. 01.2016 hat zum ersten Mal die KoSIT eine neue Version des Standards XAusländer veröf-

fentlicht, da sie seit 1. Januar 2016 als verantwortliche Stelle für den Betrieb von XAusländer die Auf-

gabe übernommen hat. Das Bundesamt ist seitdem ausschließlich für die Weiterentwicklung neuer 

Kommunikationsbeziehungen verantwortlich. 

 

2. Welche Veröffentlichungen der Spezifikation XAusländer gab es seither? 

Die Versionen 1.7.0 und 1.7.1, die in 2016 veröffentlicht wurden, enthielten keine Erweiterung des 

Standards. Mit der Version 1.8.0 wurde für die Kommunikation zur berufsbezogenen Deutschsprach-

förderung gemäß DeuFöV ein weiteres neues Modul aufgenommen. 

Der Datenaustausch im Themenbereich Asyl zwischen dem Bundesamt und (zentralen) Ausländerbe-

hörden sowie Aufnahmeeinrichtungen wurde mit Version 1.9.0 am 30. Juni 2017 veröffentlicht. Am 

31. Januar 2018 wurden mit Version 1.10.0 XAusländer, aufbauend auf der vorhergehenden 1.9.0, 

weitere Asyl-Nachrichten veröffentlicht. 

 

3. Wann geht die Kommunikation ASYL in Betrieb? 

Ausgelöst durch die Flüchtlingskrise standen in den vergangenen zwei Jahren vor allem das Thema 

Datenqualität und Beschleunigung der Prozesse im Fokus des Bundesamts. Dafür wurde die elektroni-

sche Nachrichtenübermittlung über eGVP als Zwischenlösung für eine beschleunigte Informations-

übermittlung (Dokumentenanhänge) zwischen dem BAMF und Ausländerbehörden eingeführt. 

Die massiven strukturellen und IT-technischen Änderungen im Bundesamt bedeuteten eine große Her-

ausforderung für das Releasemanagement. Daher kann die Inbetriebnahme des Standards XAusländer-

Asyl (Version 1.9.0) zum planmäßigen Termin 1. Mai 2018 bedauerlicherweise nicht umgesetzt wer-

den. 

Die Releaseplanungen für die elektronische Asylverfahrensakte MARiS sehen eine Produktivnahme 

der Nachrichten zum Themenbereich Asyl (Version 1.11.0)  in einer ersten Stufe im zweiten Quartal 

2019 vor, voraussichtlich Anfang Mai 2019 (8 Nachrichten – s. Anhang).  

Bis zur Inbetriebnahme wird die erwähnte eGVP basierte Zwischenlösung weiterhin als bevorzugter 

Kommunikationskanal empfohlen. Für Ausländerbehörden, die diese Lösung noch nicht nutzen, be-

steht die Möglichkeit sich noch für die eGVP-basierte Kommunikation freischalten zu lassen. Die 

Koordination hierzu erfolgt über das Innenministerium des jeweiligen Bundeslandes. 

Weitere Nachrichten (19 Nachrichten – s. Anhang) werden als nächste Stufe voraussichtlich Ende 

2019 produktiv gehen. 



 
 

4. An wen können Sie sich wenden? 

 

Für alle allgemeinen Fragen stehen Ihnen die Postfächer 

xauslaender@bamf.bund.de   und 

kosit@finanzen.bremen.de   zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez.  

Jana Filter 
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Anlage 

 

Nachrichten der ersten Umsetzungsstufe für die Kommunikation BAMF  ABH 

(Produktiv im Q2 2019): 

 

 Persönliche Erstantragstellung (D0111) – Nachricht 110101 

 Schriftliche Erstantragstellung (D0237) – Nachricht 110102 

 Prognosemeldung im Asylverfahren (D0112/D0117) – Nachricht 110201 

 Entscheidungsübermittlung (D0048) – Nachricht 110202 

 Übermittlung Zustelldatum Bescheid (neu) – Nachricht 110203 

 Abschlussmitteilung Asylverfahren (D0004) – Nachricht 110204 

 Teilabschlussmitteilung Asylverfahren (D0144) – Nachricht 110205 

 Einzelfallinformation vom BAMF (neu) – Nachricht 110501 

 

 

Nachrichten der zweiten Umsetzungsstufe für die Kommunikation BAMF  ABH, ZAB, AE und für 

die Kommunikation ABH, ZAB, AE  BAMF (Produktiv Ende 2019): 

 

 Asylfolgeantragstellung (D0081) – Nachricht 110103  

 Wiederaufnahme des Verfahrens (Fortführungsantrag) (D1636) – Nachricht 110104 

 Wiederaufgreifensantrag zu Abschiebungsverboten nach § 60 Abs. 5 oder 7 AufenthG 

(D0164) – Nachricht 110105 

 Mitteilung über Asylantragstellung nach § 14a Abs. 1 bzw. Abs. 2 AsylG (D0869) – Nach-

richt 110106 

 Berichtigung von Personendaten vom BAMF (D0773) – Nachricht 110206 

 Übermittlung PTU-Bericht (D0650) – Nachricht 110207 

 Einstellung des Verfahrens vor Antragstellung (D1636) – Nachricht 110208 

 Mehrfachvorgänge bzw. Personengleichheit (D0104) – Nachricht 110209 

 Zweitantrag (neu) – Nachricht 110210 

 Gerichtsverfahren und/oder Antrag (D0129) – Nachricht 110301 

 Anzeige Geburt oder Einreise eines Kindes – Nachricht 111101 

 Gemeldeter Wiederzuzug im AZR – Nachricht 111201 

 Vollzug der Abschiebungsandrohung/-anordnung – Nachricht 111202 

 Geänderte Meldeanschrift – Nachricht 111205 

 Geänderte Zuständigkeit – Nachricht 111206 

 Nichterscheinen in AE – Nachricht 111207 

 Rücknahme eines Asylantrages – Nachricht 111208 

 Fortzug nach Unbekannt – Nachricht 111209 

 Einzelfallinformation an BAMF – Nachricht 111501  

 

 

 


